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Am 12.06.2011 fand der erste internationale Kanzelwand-Berglauf statt, bei dem gleichzeitig auch die Österreichische 
Staatsmeisterschaft im Berglauf ausgetragen wurde. Das war auch der Grund dafür, daß die ursprünglich geplante 
Strecke kurzfristig verkürzt und entschärft werden musste. 
Glücklicherweise gab es von vielen Teilnehmern auch für die verkürzte Strecke großes Lob. Hierfür war sicherlich die 
hervorragende Organisation mitverantwortlich. Die Strecke selbst wurde kurz vor dem Lauf ausgemäht und war sehr gut 
zu laufen. 
Die Stimmung an der Strecke war sehr gut. Beim Start im Ort waren viele Zuschauer, ab der Riezler Alp konnte man die 
Trommler im Kanonenrohr hören, die die Läufer energisch anfeuerten. Kurz nach dem Kanonenrohr gab es wieder viele 
Zuschauer und die Stimmung wurde durch die Alphornbläser, die Zielsprecher und die Zuschauer am Zielkorridor 
angeheizt. 
Bei den Damen gewann die Deutsche Lisa Reisinger. Österreichische Berglaufmeisterin wurde die zweitplatzierte 
Sandra Baumann vor Susanne Mair. 
Bei den Herren gewann David Schneider aus der Schweiz. Er benötigte für die 888 hm auf 6,5 km nur 0:38:21. Zweiter 
und Österreichischer Staatsmeister im Berglauf wurde Alexander Rieder vor Simon Lechleitner. 
Die Tri-Team-Läufer nutzten ihren Heimvorteil und gewannen insgesamt 3 Medaillen. 

• Seppi Neuhauser wurde Gesamt-15. und gewann die Bronzemedaille in der AK M 40. Zeit: 0:43:34 
• David Hemsten: 43., 7. M 30, 0:48:34, ebenfalls fürs Tri-Team am Start 
• Daniel Jochum: 16., 5. M U20, 0:51:38 
• Max Kessler: 69., Goldmedaille AK M 55, 0:52:44 
• Johannes Kiefer: 70., 13. M20, 0:52:46 
• Christian Hemsten: 72., 8. M 30, 0:52:52, ebenfalls fürs Tri-Team am Start 
• Sejad Mulahalilovic: 74., 9. M 30, 0:52:59 
• Flori Felder: 79., 7. M 40, 0:53:43 
• Matthias Winkler: 90., 9. M 40, 0:55:47 
• Karl Fauland: 96., Silbermedaille M 55, 0:56:42 
• Sepp Mennel: 106., 15. M45, 0:57:40 
• Herbert Gabriel: 125., 16. M 45, 1:00:56 
• Conny Krieger: 134., 7. W 40, 1:02:23 
• Alwin Moosbrugger: 139., 15. M 35, 1:03:15 
• Thomas Brugger: 150.,Bronzemedaille M 55, 1:07:16 
• Ernst-August Becker: 162., 8. M 55, 1:11:19 

Allen Läufern vielen Dank für die Teilnahme trotz verkürzter Strecke. 
Ganz besonderen Dank an das Organisationsteam, das monatelang einen sehr großen Aufwand betrieben hat, um das 
Rennen so reibungslos durchführen zu können. 
Und Danke an die vielen fleißigen Helfer, die beim Auf- und Abbau sowie als Streckenposten tätig waren. 
Kurze Erklärung: Ein mehrfacher ehemaliger AK-Weltmeister im Berglauf rief zum Boykott der Originalstrecke auf, da 
diese eine Bergabpassage beinhaltete. Schade um die Originalstrecke, gerade bei einem Weltmeister hätte man davon 
ausgehen können, daß dieser auch das Bergablaufen beherrscht. 

 


